
ZUSAMMENFASSUNG	PROJEKT		

„KÜNSTLERISCHE	LEERSTANDSNUTZUNG“	
	

	

PROJEKTTRÄGER:	

Verein	zur	Förderung	von	

Kommunikation	und	

Entwicklung	(KOMMENT)	

Obfrau	DI	Anna	Steindl	

	

LAUFZEIT:	

15.09.2016	–	15.08.2017	

	

ZUORDNUNG:	

AKTIONSFELD	3	

Output	11:	Die	Belebung	und	

Gestaltung	von	Ortskernen	ist	

verbessert	

	

FÖRDERQUOTE:	55%	Basis-

förderung	+	5%	Bonus	
	

KOSTEN:	€	12.500,--	
	

EIGENMITTEL:		

€	5.000,--	(bei	60%	

Förderung)		
	

FÖRDERUNG:		

€	7.500,--	(60%	Förderung)	

KURZBESCHREIBUNG	

Leerstand	von	Gebäuden	im	Ortskern	ist	in	niederösterreichischen	

Gemeinden	ein	zentrales	Thema.	Am	Ortsrand	werden	neue	

Gebäude	gebaut,	der	Ortskern	stirbt	aus.	Die	Gemeinde	wird	von	

außen	als	unattraktiv	wahrgenommen	und	fällt	als	Betriebs-

standort	für	Unternehmen	oder	neuer	Lebensraum	für	Menschen	

eher	nicht	in	die	engere	Wahl.	Leerstand	hat	auch	negative	

Auswirkungen	auf	die	ansässige	Bevölkerung.	

	

Eine	Strategie,	den	Leerstand	wieder	zu	beleben,	ist	die	

künstlerische	Zwischennutzung	leerstehender	Objekte.	Diese	

Nutzung	trägt	zur	positiven	Wahrnehmung	bei	und	generiert	Ideen	

für	eine	nachhaltige	Nachnutzung.	Die	Maßnahmen	schaffen	

große	Aufmerksamkeit	und	die	Bevölkerung	setzt	sich	mit	dem	

eigenen	Ort	und	dem	Leerstand	auseinander.		

	

				ZIELE	
• Aktive	Nutzung	von	Leerstand		

• Bewusstseinsbildung	in	der	Gemeinde	bzw.	Region	für	das	

Thema	Leerstand	

• Entwicklung	von	Ideen	für	nachhaltige	Nachnutzung	

	

	

MASSNAHMEN	

-	Kick-off	Veranstaltung	zum	Informieren	und	Motivieren	der		

		Bevölkerung	durch	eine	Gruppe	teils	ansässiger	KünstlerInnen		

-	BürgerInnenbeteiligung	unterschiedlicher	Zielgruppen	in	der		

		Gemeinde		

	

	

MESSBARE	INDIKATOREN	

- Mind.	60	TeilnehmerInnen	gesamt	

- Entwicklung	und	Dokumentation	von		

10	Nutzungsideen	für	den	Leerstand	

- 7	redaktionelle	Medienberichte		

	

		


